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BRIEF VON [HEINRICH ] WALLIER AN HPTM. UND AMMANN[BEAT II . ]
LAUBEN, ZUG

A

ZUR-

Hoffentlich habe er sein vor 8 Tagen abgesandtes Schreiben erhal

ten . Heute habe ihm nun ein Bote einen Brief , datiert vom 21 . ds

samt einem jungen Reh überbracht . Weil jedoch der [ franz . ] Am-



bassador [ Jacques Le FSvre ] de Caumartin noch nicht eingetroffen

und er den Tag von dessen Rückkehr nicht kenne , bewahre er das

Wildbret einstweilen bei sich zu Hause auf . Sollte jedoch der

Ambassador bis nächsten Sonntag nicht zurückkehren , würden er

und Junker [ Jean - Philippe ] Vigier genanntes Reh , um es nicht

verderben zu lassen , selber verspeisen.

Gestern abend hätte der "ordinari hotten"  aus Frankreich zurückkeh¬

ren sollen ; dieser wie auch der Ambassador seien sicherlich durch

das "leydig wätter"  auf gehalten worden.

"die uss der Fry Graffschafft Burgundt [ sollen ] in der Graffschafft Nüwenburg

Zwey dörffer verbrendt haben 3 Und etliche personen umb das laben gebracht . "

Bestimmt werde das Parlament von Dole aber alles zu vertuschen

suchen.

Original , mit Siegel
AH 31 , 59 - 60 - Blatt 60 r  leer
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